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   2   Andacht 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Die Jahreslosung  
„Was bei den Menschen unmöglich ist,  

ist bei Gott möglich“  

weckt in mir ein äußerst negatives Ge-
fühl. Mit den Worten der Jahreslosung 
kann ich es so beschreiben: Ich empfinde 
es als unmöglich, was bei Menschen alles 
möglich ist. 
 
Ich denke dabei zuerst an Kinder, die von 
Erwachsenen missbraucht werden. Ich 
denke an die Zocker, die mit ihrer Geld-
gier die Finanzkrise ausgelöst haben. 
Und es ist furchtbar, dass die Anzahl der 
hungernden Menschen drastisch zuge-
nommen hat. 
 
Es müsste eigentlich unmöglich sein, was 
da geschieht. Vieles von dem ist nicht neu 
– aber es macht mich aufs Neue wütend 
und hilflos zugleich. 
 
Die Jahreslosung nimmt etwas von der 
Sehnsucht auf, der gerechte Gott möge 
doch eingrei fen. Er möge verhindern und 
ändern. Diese Sehnsucht hat ihre Berech-
tigung. Sie beschreibt das Ziel, das uns 
mit unserem Glauben vorgegeben ist: Die 
Welt wird in Gottes Reich aufgehen, in 
ein Reich des Friedens und der Gerechtig-
keit für alle Menschen.  
 
Mit unseren Schritten von Jahr zu Jahr 
bewegen wir uns auf dieses Ziel zu. Und 

bis dahin? Bis 
dahin stärken 
wir unseren 
Mut mit Bei-
spielen, die 
zeigen: Bei 
Gott ist Un-
mögliches 
möglich. 
 
Bis dahin wollen wir nicht unserer Hil flo-
sigkeit das Wort  reden – wir finden in 
Solidarität der Christen zum Handeln 
zusammen.  
 
Wir gestehen uns unsere Wut zu und neh-
men sie als Rückseite unseres Glaubens 
mit Hoffung und Nächstenliebe. Wir ru-
fen nicht nach dem gerechten Gott, son-
dern lassen uns durch seine Barmherzig-
keit zur Großherzigkeit verführen.  
 
Unmögliches geschieht? Ja. Aber es ist 
mehr möglich, als man denkt. 
Und „es ist alles möglich, dem, der 
glaubt“ , so die Bibel. 
 
In diesem Vertrauen grüße ich Sie und 
wünsche Ihnen mit allen, die zu Ihnen 
gehören, ein gesegnetes neues Jahr. 
 

Ihr Pastor 
Heino Hüncken 

 



3  Aktuelles 

50 Jahre „Brot für die Welt“ 
 
 
Unmittelbare Nothilfe 
hat den Anfang be-
stimmt. Fünf Jahr-
zehnte später stehen 
globale Themen im 
Zentrum der Arbeit 
des evangelischen 
Hilfswerks „Brot für 
die Welt“: Ernäh-
rungssicherung und 
Klimawandel. Aber 
das Ziel ist auch im 
Jubiläumsjahr gleich 
geblieben: eine ge-
rechtere Welt. 
 
Dies drückt das Motto 
der 50. Spendenaktion 
aus, die am 30. No-
vember 2008, dem 
ersten Advent, in Ber-
lin eröffnet wird. „Es 
ist genug für alle da“. 
Dies ist nicht nur ein 
Verweis auf Gottes 
Zusage, sondern auch 
darauf, dass die derzeit 
produziert en Nah-
rungsmittel für zwöl f 
Milliarden Menschen 
reichen. 
 
Am 1. Advent 1959 riefen die evangelischen Landes- und Freikirchen zum ersten Mal 
unter dem Motto „Brot für die Welt“  zu Spenden für die Armen in Ländern des Südens 
auf. Im Jubiläumsjahr sind weitere Aktionen geplant. Ein „Brotmobil“ tourt durch Kir-
chengemeinden. Es gibt eine Aktion an Schulen und ein Jugendbuch über das Essen. 
 

Informationen: www.brot-fuer-die-welt.de. 
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.Wieder werden die jeweiligen Gastgeber/
innen gerne die mitgebrachten Becher mit 
heißen Getränken füllen und etwas dazu 
zum Knabbern anbiet en. Gespannt dürfen 

wir sein auf die kleinen advent-
lichen Geschichten zwischen-
durch und werden gewiss auch 
gerne in das eine oder andere 
vertraut e Lied mit einstimmen. 
Beginn ist jeweils 18.30 Uhr, 
außer am 2. Advent mit dem 
Konzert in der Kirche (18 Uhr) 
und Heiligabend mit den Got-
tesdiensten in der Kirche (15 
Uhr, 16.30 Uhr, 18 Uhr, 23 
Uhr). 

Wir freuen uns, wenn wir Jung und Alt zu 
unserem „Lebendigen Adventskal ender“  
begrüßen können! 

Der Kirchenvorstand Hambergen  

buten + binnen 

Im letzten Jahr haben wir ihn mit großem 
Erfolg aus der Taufe gehoben: unseren 
„Lebendigen Adventskalender“. Es war 
schön, aufgeschlossene Menschen in un-
serer Umgebung kennenzuler-
nen, sich Zeit zum Klön-
schnack mit guten Bekannten 
zu gönnen und die Vorfreude 
auf das Fest mit Kleinen und 
Großen zu teilen. 
Auch diesmal führt uns der 
laufende Weihnachtsbaum in 
alle Ortsteile der Kirchenge-
meinde Hambergen zu freund-
lich erleuchteten Zahlen in 
Fenstern und Vorgärten. Die 
jeweiligen Treffpunkte sind den Aushän-
gen an verschiedenen Stellen zu entneh-
men und einem Beilageblatt dieses Ge-
meindebriefes im Hamberger Bereich. 

Lebendiger Advent 

In der Vergangenheit wurden wir immer 
mal wieder darauf angesprochen: „Wir 
haben ja eine wunderschöne Weihnachts-
krippe in der Hamberger Kirche. Was 
dem Jesuskind und seinen Eltern aller-
dings noch fehlt, das ist ein Dach über 
dem Kopf.“   
Das muss wohl auch Familie Denker aus 
der Gartenstr. und der Frauenhil fe Ströhe-
Spreddig zu Ohren gekommen sein; je-
denfalls entschlossen sie sich, hier Abhil-
fe zu schaffen. 
Der Kirchenvorstand stimmte dem Plan 
zu, so dass sich Wilfried Denker an die 
Arbeit machen konnte. Über der vorhan-
denen Grundplatte brachte er passende 
Holzbauteile an, und so entstand ein sta-

biles Stallszenario, das auch noch durch 
Beleuchtung in das rechte Licht gerückt 
werden konnte. 
Ab dem Eröffnungskonzert zum Weih-
nachtsmarkt wird nun die neue Krippe 
mit den vertrauten Figuren der Geschich-
ten um Jesu Geburt in unserer St. Cos-
mae- und Damiani-Kirche zu bewundern 
sein. 
Ganz herzlichen Dank allen, die an die-
sem Werk beteiligt sind – der Frauenhilfe 
Ströhe-Spreddig, die das Material finan-
ziert hat, und Herrn Wilfried Denker, der 
mit seinen handwerklichen Fertigkeiten 
die Arbeit konzipiert und vollbracht hat, 
und all das ohne finanziellen Entgelt! 

Ulrich Marahrens, Pastor 

Weihnachtskrippe 

 



5  Blickpunkt 

Alles hat seine Zeit.  
Advent ist im Dezember 

 

Rhythmus gehört zum Leben der Menschen. Dies weiß nicht nur die Bibel, sondern das 
haben Menschen seit Jahrhunderten erfahren: Es tut gut, mit abgegrenzt en Zeiten, mit 
Rhythmen, die unser Leben gliedern, zu leben. Sie geben Zeit zum Aufatmen, sie geben 
der Seele Raum zum Innehalten und Entspannen. Es gibt einen Rhythmus des Lebens, 
einen Rhythmus des Jahres, einen Rhythmus des Tages. Seit Jahrhunderten ist dieser 
Rhythmus für viele von der christlichen Tradition geprägt. 

Gerade die Adventszeit ist eine besondere Zeit des Jahres. Es ist eine Zeit der Einkehr 
und der Stille, der Vorfreude und der Erwartung. Nach dem Ewigkeitssonntag 
(Totensonntag) ist für vier Wochen Raum, sich auf Weihnachten vorzubereiten. Doch 
manche wollen aus den vier Wochen fünf, sechs oder mehr machen. An manchen Orten 
sind bereits Mitte November Straßen und Geschäft e weihnachtlich geschmückt. Worauf 
sollen wir uns eigentlich noch freuen, wenn der Lebkuchen schon ab August auf dem 
Tisch steht, alles immer gleich verfügbar und damit beliebig ist? 

"Können Sie noch warten?" auf die Zeit 
der Vorfreude, darauf, dass die nachdenk-
lich stimmende Dunkelheit des November 
vom wärmenden Kerzenschein im Advent 
abgelöst wird? Die Adventszeit mit ihren 
besonderen Farben und Düft en, mit Lich-
terglanz und Weihnachtsbäckerei braucht 
ihren festen Rahmen, wenn sie ihre Be-
deutung und ihren Sinn nicht verlieren 
soll. Nur dann können wir wahrnehmen 
und erleben: "Kommt Zeit, kommt Ad-
vent", die Ankunft Gottes. 

Die evangelischen Kirchen laden ein, 
über den Umgang mit der Zeit nachzudenken, die Stille der Novemberwochen aufzuneh-
men, die Lieder der Adventszeit anzustimmen: Gemeinsam können Menschen das Ende 
und den Beginn, den Rhythmus des Kirchenjahres neu entdecken. 

Ihre Evangelische Kirche 
 

Weitere Informationen: www.advent-ist-im-dezember.de 

Abwarten und Tee trinken! 
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7  Kindergarten 

Integrationskindergarten „Arche“ 
Leiterin: Heike Fedderwitz 
Hambergen, Alte Schulstr. 17 
Tel. 04793 2729                  E-Mail: 
kiga-arche.hambergen@t-online.de 

Ev.-luth. Kindergarten Wallhöfen 
Leiterin: Heike Adams 
Wallhöfen, Schulstr. 9 
Tel. 04793 3963 

In  4 Wochen ist es wieder soweit, wir 
feiern Weihnachten. Das erkennen wir 
nicht nur am Kalender. Auch unsere Nase 
nimmt es wahr: Mandarinen-, Zimt- und 
Marzipanduft liegen in der Luft. 
 
Im Kindergarten ist das Thema Weih-
nachten ebenfalls aktuell. Die Kinder 
erzählen sich gegenseitig von ihren Wün-
schen und überlegen, ob der Weihnachts-
mann wohl schon fleißig Geschenke ein-
packt. 
 
Ja, die Geschenke. Für die Kinder sind sie 
das Schönste an Weihnachten. Auch im 
Kindergarten gibt es für jedes Kind ein 
kleines Geschenk.... 
 
In den Gruppen sieht man morgens 
durchs Fenster die Kerzen des Advents-
kranzes leuchten. Die Kinder sitzen im 
Kreis und warten gespannt auf das Wich-
tigste eines jeden Tages in der Weih-
nachtszeit: den Adventskalender. Jeden 
Morgen darf ein Kind aus einer Weih-
nachtsdose einen Namenszettel ziehen. 
Das Kind, das gezogen wurde, bekommt 
an diesem Morgen etwas Gebasteltes aus 
dem Adventskalender. 
 
Der Adventskalender wird von den ein-
zelnen Gruppen individuell gestaltet.  
 

Neben dem gebasteltem Geschenk gibt es 
jeden Tag auch noch Geschichten,  Wahr-
nehmungsspiele (hören, sehen, schme-
cken und riechen) und andere tolle beson-
dere Dinge, an denen die gesamte Gruppe 
teilnimmt. 
 
Für uns ist es immer wieder schön zu 
sehen, wie die Kinder sich über Kleinig-
keiten und über gemeinsame Aktivitäten 
in der Gruppe freuen. Es zeigt uns, dass 
es nicht auf die Größe und den materiel-
len Wert eines Geschenkes ankommt, 
sondern viel mehr darauf, wie man 
schenkt. 
 
Wir wünschen allen Kleinen und Großen 
eine schöne, geruhsame Adventszeit mit 
ganz viel Zeit füreinander. 

Liebe Grüße 
aus dem Kindergarten Arche 

 
 
Auch in diesem Jahr sind w ir wie-

der auf dem Hamberger Weih-
nachtsmarkt zu f inden. 

 

Wir stehen mit unserer Bude vor 
dem Eiscafe Czech und bieten 

selbstgebackene Kekse, ein neu-

es Kindergartenkochbuch und le-
ckere Getränke an. 

 

Es duftet wieder nach Weihnachten 
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9  Jugend / Konfirmanden 

Um Dich einmal auf ganz originelle Wei-
se mit der Bibel zu beschäftigen, kannst 
Du versuchen, einen Bibelkuchen zu ba-
cken. Das Rezept kann dabei hel fen, ei f-
rig in der Bibel zu blättern. 
 
Und wo etwas nicht ganz eindeutig ist, 
musst Du nach bestem Wissen und Ge-
wissen beim Backen selbst entscheiden. 
 
MAN NEHME: 
1,5 Tassen 5. Mose 32,14a 
2 Tassen Nahum 3 , 12 
6 Stück Jeremia 17.11 
1 Tasse 4. Mose 17,23b 
2 Tassen Richter 14,18a 
1 Prise 3.Mose 2,13 
4,5 Tassen 1. Könige 5,2 
3-4 Teelöffel Jeremia 6,20 
2 Tassen 1. Samuel 30,12 
¾ Tasse 1. Korinter 3,2 
3 Teelöffel Backpulver. 
 
ZUBEREITUNG: 
Man folge dem Spruch Salomos: 
Sprichwörter 23,14a 
 
EIN TIPP: 
Ein 1 Pfund Glas Honig  (das Volumen 
von 2 Tassen) braucht ein Päckchen 
Backpulver. 
Der Teig ist ziemlich dünn. Es wird am 
besten auf einem hohen Blech gebacken. 
 
BACKZEIT: 
60 Minuten, evtl. weniger, bei 180 o 
 
 

GRUNDSÄTZLICHES: 
Es gilt auf jeden Fall Matthäus 19,12d. 
Und wenn es ans Kuchenessen geht, gilt 
Lukas 14, 12-14!! 
 
Und wenn es ans Kuchenessen geht, gilt 
Lukas 14, 12-14 
 
 
Zusätzliche HILFE:  
5. Mose 32,14a = 1,5 Tassen Butter = 
320-340 Gramm 
Nahum 3,12 = 2 Tassen Feigen 
Jeremia 17,11 = 6 Eier 
4.Mose 17,23b = 1 Tasse Mandeln 
Richter 14,18a = 2 Tassen Honig  500 
Gramm = 1 Glas 
3.Mose 2,13 = ( etwas ) Salz 
Könige I. 5,2 = 4,5 Tassen feines Mehl = 
500 Gramm 
Jeremia 6,202 = 3-4 Löffel Gewürze 
Samuel I. 30,12a = 2 Tassen Feigenmark 
und Rosinen 
Korinther I. 3,2 = 3/4 Tasse Milch = 0,1 
Liter 
 
Bitte, probiert es aus. Sicher gibt es viele 
bibelfeste Kuchenbäcker - lasst euch hel-
fen von euren Eltern oder Großeltern. 
 
 
Viel Spaß und guten Appetit allen  
Kuchenbäckern! 
 

Uta Pralle-Häusser, Diakonin 

BIBELKUCHEN 
Ein besonderer Tipp   



   10  Kirchenmusik 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 
(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an Sabine Bernau (1. Vorsitzende),  
Tel. 04793 931921 werktags von 19-21 Uhr. 

Adventskonzert 
 

Musik  erfreut  des  Menschen  Herz ! 
 

Darum lassen Sie sich herzlich einladen zum Hören und Mitsingen 
bei dem diesjährigen festlichen Adventskonzert 

mit musikalischen Gruppen aus unseren Gemeinden! 
 

Zu hören sind 
Chor- und Instrumentalstücke 

zur Vorweihnachtszeit 
aus aller Welt, aus alter und neuer Zeit. 

 
Mit einzustimmen gilt es bei vertrauten 
Adventsliedern. 
 
Das Konzert findet im Rahmen unseres  
2. Lebendigen Adventskalenders statt, 
am 2. Adventssonntag,  
7. Dezember, 18 Uhr 
in der St. Cosmae- und Damiani-Kirche 
Hambergen. 

 
Gastgeber sind dabei die Mitwirkenden: 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen (Leitung: Axel Prigge) 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen (Leitung: Evi Deelwater) 
Gemischter Chor Ströhe-Spreddig (Leitung: Ellen Brückner) 

Orgel: Ann-Christin Helmke 
     
            Übrigens: 
    Erstmals werden sich auch die jungen Nachwuchsbläserinnen und –bläser  
              des Posaunenchors öffentlich präsentieren. 



11  Besinnliches 

Ein Engel hat mich zart berührt, 
ein Engel hat mich ins Leben geführt. 

Ein Engel hat Türen in mir aufgemacht, 
ein Engel hat mit mir geweint und gelacht. 

Ein Engel wies mir den Weg zum Licht, 
ein Engel sprach: „Fürchte dich nicht!“ 

Ein Engel hat mich von Angst befreit, 
ein Engel schenkte mir Zärtlichkeit. 

Ein Engel gab mir Wärme und Glück, 
ein Engel führt’ mich zum Glauben zurück. 

Ein Engel hat mir Trost geschenkt, 
ein Engel hat Liebe in mich gesenkt. 

Ein Engel zeigte mir in der Zeit 
Augenblicke göttlicher Ewigkeit. 

Ein Engel ist bei mir auf meinen Wegen, 
ein Engel stärkt mich mit seinem Segen. 

Ein Engel ist nicht mit Flügeln gekommen, 
Gott hat sich den Menschen zum Boten genommen. 

 
Christa Spilling-Nöker, Aus: Komm, mein Engel, komm  

 

Der Redaktionskreis „De Brüch“ wünscht  
allen Leserinnen und Lesern ein friedliches  

Weihnachtsfest und ein gesegnetes Jahr 2009! 



   12  Werbung 

 
 

    

Luise BenjesLuise BenjesLuise BenjesLuise Benjes    
Uhrmachermeisterin 

Uhren   &  Schmuck 
 

Hof Neuenkrug  *  27729 Hambergen  *  Stader Str. 2  *  Tel. 04793/1082 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr   9 – 12.30 Uhr  und  14.30 – 18 Uhr 

 
Durch Anzeigen ist dieser Gemeindebrief  

ermöglicht worden. 
Herzlichen Dank allen Inserenten! 



13  besondere Gottesdienste 

In der Presse war davon zu lesen, von der 
Kanu-Tour, die unsere neue Diakonin Uta 
Pralle-Häusser mit einigen Jugendlichen 
aus Hambergen und der näheren Umge-
bung in den Sommerferien auf der Aller 
unternommen hat. Der Kirchenvorstand 
freut sich über diese Initiative und über 
die ersten Früchte der noch zarten Pflanze 
„Jugendarbeit“ in unserer Region. 

Daraus ist bereits ein Kreis von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern gewachsen, der 
sich in der Konfirmandenarbeit einsetzt .  
 
Mit Uta Pralle-Häusser haben wir eine 
weitere kompetente hauptamtliche Mitar-
beiterin  für unsere Gemeinden gewon-
nen.  

Ihr ganzes Engagement gehört in den 
ersten Jahren eben den Mädchen und Jun-
gen, die am Konfirmandenunterricht in 
Hambergen teilnehmen und ihren Weg in 
und mit der Kirche finden möchten. 
 
Am 4. Januar ist es nun so weit: Wir wer-
den unsere Diakonin im Regionalgottes-
dienst in ihren Dienst einführen. Es be-
ginnt um 10 Uhr. Wir freuen uns, wenn 
viele dabei sind – Junge und Ältere, Kon-
firmanden und Eltern – um Uta Pralle-
Häusser Gottes Segen und gute Wünsche 
auf ihrem weiteren Weg mit unseren Ge-
meinden mitzugeben! 
 

Ulrich Marahrens, Pastor 

Einführung:  Diakonin Uta Pralle-Häusser 

Wir freuen uns auf 
Weihnachten.  
In der Adventszeit 
gehen wir einen lan-
gen Weg bis zum 
Fest. Und eine Station 
könnte für Euch und 
für Sie der Familien-
gottesdienst am 3. 
Advent in der Ans-
garikirche zu Wall-
höfen sein. Die Kin-
derkirche bereitet den 
Gottesdienst vor und 
übt ein adventliches Rollenspiel ein. Auch da geht es um einen Weg: viele kleine Leute 
müssen sich auf einen ziemlich unbequemen Weg machen, weil es wenige große Leute 
so befohlen haben. Mehr wird aber noch nicht verrat en.  
Also – herzliche Einladung an alle kleinen und großen Leute!    Pastor Wolfgang Starke 

Familiengottesdienst am 3. Advent in Wallhöfen 



   14  Diakonie 

Blau ist die Farbe der Verlässlichkeit. 
Diese Farbe steht  für die Hilfe der Kirche 
Jesu. Deshalb  taucht sie im Pflegedienst 
der Kirche auf: Die Hilfe in BLAU  -   
die Diakonischen Dienste.  
Wir haben im Jahr 2008 dieses Hilfsange-
bot immer wieder ins Bewusstsein geholt:  
- mit dem geschenkten Tag am 29. Febru-
ar, zu dem die Diakonischen Dienste zu-
sammen mit dem Diakonieausschuss un-
serer Kirchengemeinde örtliche Verbände 
und ihre Vertreter eingeladen hatten. 
- der „Dienst unter dem blauen Kronen-
kreuz“  war bei den Erntefesten und beim 
Wandertag in Wallhöfen dabei. Kinder 
freuten sich über Luftballons, Wanderer 
nahmen gern die Traubenzuckerstärkung 
mit auf den Weg.   
- beim Gemeindefest hatten Kinder wie 
Erwachsene ihren Spaß mit den Mitarbei-
terinnen der Diakonischen Dienste.  
- die „Hilfe in Blau“ hat den bunten 
Nachmittag gestaltet und dabei über 100 
Gästen viel Freude bereitet - unter ihnen 
auch viele Menschen, die den kirchlichen 
Pflegedienst als verlässliche Unterstüt-
zung  in Anspruch nehmen 
Der Pfl egedienst der Kirche tut seinen 
Dienst in guter Zusammenarbeit mit der 
Kirche, wie sie hier in Hambergen lebt. 

Gemeinsam gehen wir an Ihrer Seite ins 
neue Jahr 
Der Pfl egedienst der Kirche – die Diako-
nischen Dienste - wünschen allen ein ge-
segnetes, gutes neues Jahr. 
Wir grüßen mit guten Wünschen in Ver-
bundenheit.         Heino Hüncken, Pastor 
 
Hinweis: 
Das neue Jahr wird auch gleich zu Beginn 
im Zeichen der Farbe “BLAU“  stehen:  
Gemeinsame mit dem Pflegehaus 
„Eichhof“  planen die Diakonischen 
Dienste eine Informationsveranstaltung. 
Es soll über die Veränderungen im Pfle-
gegesetz informiert werden. 
Bitte beachten Sie die Hinweise in der 
Tageszeitung. 

Diakonische Dienste  
Der Pflegedienst der Kirche -  die Hilfe in BLAU 

Ambulanter Hospizdienst 
 

Die Kirchengemeinde Wallhöfen lädt am Donnerstag, den 15. Januar 2009, um 19 Uhr 
zu einer Gemeindeveranstaltung im Gemeindehaus ein, in der Frau Lisa Sander vom 
Diakonischen Werk Osterholz-Scharmbeck die Arbeit des Ambulanten Hospizdienstes 
vorstellt. 
Herzliche Einladung zu Vortrag, Aussprache und Diskussion.                Pastor Starke 



15  Senioren 

Wo Hilfe und Service gefragt waren, 
55plus war zu Stelle. Dies wird auch in 
Zukunft so sein. Der letzte Beweis war 
das exzellente Essen zur Enthüllung der 
Kirchenfenster. 
 

Wir sind eine offene Gruppe. Unser 
nächstes Treffen findet am 13.1.2009 
um 16 Uhr statt. Wir laden ein zu 
Punsch, Schmalzbrot und plattdeut-
schen Geschichten. Jeder ist herzlich 
willkommen. 
 

Auch 2009 haben wir zahlrei che Akti-
vitäten geplant. Diese entnehmen sie 
bitte der Pinnwand dieses Gemeinde-
briefes. 

Renate Heckelen 

Ute Cappel 

55plus - dem Leben auf der Spur 

Vor fast sechs Jahren wurde die Gruppe 
55plus gegründet mit dem Ziel, gemein-
sam die Zeit nach dem Erwerbsleben neu 
zu gestalten. 
 

Gemeinsame Aktivitäten wie: Theaterbe-
suche, Stadt- und Ortsbesichtigungen von 
Bremen, Stade, Einbeck, Meyenburg und 
Fischerhude, Fahrradtouren mit anschlie-
ßendem Beisammensein, Kohlfahrten, 
Matjesessen, Wattwanderungen und vie-
les mehr, wurden veranstaltet 
.  
Am 6. Dezember 2003 
nahmen wir ein größeres 
Projekt in Angriff, näm-
lich die Eröffnung des 
Internet-Cafes mit Bekös-
tigung. Von dem erarbei-
teten Überschuss spende-
ten wir u.a. einen Herd für 
das Gemeindehaus, einen 
Zuschuss für einen Bea-
mer, ein Spenderessen für 
das Nordlichtprojekt, ei-
nen Zuschuss für den Ver-
ein „Verwaiste Kinder“ . 
 

In zwei aufeinander fol-
genden Jahren fuhren wir 
für jeweils 3 Tage in den 
Solling, um zu reflektie-
ren und um ein Konzept für die folgenden 
Jahre zu erarbeiten. Auch die Geselligkeit 
kam dabei  nicht zu kurz.  
 

Ein weiterer Höhepunkt war für uns der 
Kirchentag 2005 in Hannover. 1000 Mat-
jes mit Brötchen gingen über den Tisch. 
Das hat uns so viel Spaß gemacht, dass 
wir uns trotz der vielen Arbeit schon auf 
Bremen 2009 freuen. 

Matjesangebot auf dem Kirchentag in Hannover 2005 
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Sie benötigen einen Fahrdienst?    Wenden Sie sich gerne an Claus Kedenburg, Tel. 

 
30. 11. 2008 

10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (Pastor Hüncken) 
18 Uhr  Andacht zum Abschluss des Weihnachtsmarktes (Pastor Marahrens) 

7. 12. 2008 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 2. Advent (Pastor Marahrens) 

 14. 12. 2008 
10 Uhr Taufgottesdienst am 3. Advent (Pastor Marahrens) 

21. 12. 2008 
10 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent (Pastor Hüncken) 

24. 12. 2008 
15 Uhr Familiengottesdienst (Pastor Marahrens mit KinderKirchen-Team) 

16.30 Uhr Familiengottesdienst (Diakonin Pralle-Häusser) 
18 Uhr Christvesper (Pastor Hüncken) 

23 Uhr Christmette (Pastor Hüncken mit Team) 
25. 12. 2008 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Marahrens) 
26. 12.  2008 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Wallhöfen mit Kirchenchor (Pastor Marahrens) 
28.12. 2008 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen 
mit Verabschiedung der Küsterin Frau Gisela Schumacher 

(Pastor Hüncken/Pastor Marahrens) 
31. 12. 2008 

17 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Abendmahl (Pastor Marahrens) 
1. 12. 2009 

17 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen (Pastor Hüncken) 
4. 1. 2009 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Einführung Diakonin Uta Pralle-Häusser 
(Pastor Hüncken/Pastor Marahrens) 

11. 1. 2009 
10 Uhr Taufgottesdienst  (Pastor Hüncken) 

18. 1. 2009 
18 Uhr  Abendgottesdienst mit Einführung und Verabschiedung von Mitarbeitern 

(Pastor Hüncken/Pastor Marahrens) 
25. 1. 2009 

10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Starke) 
1. 2. 2009 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Hüncken) 
 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
30.11.2008 

10 Uhr  Taufgottesdienst zum 1. Advent (Pastor Starke) 
7.12.2008 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum 2. Advent (Pastor Hüncken) 
14.12.2008 

10 Uhr  Familiengottesdienst zum 3. Advent mit Verabschiedung  
von Küsterehepaar Frerks  (Pastor Starke mit Kinderkirche) 

21.12.2008 
10 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst zum 4. Advent (Prädikantin G. Schmidt) 

24.12.2008 
15.30 Uhr Familiengottesdienst zum Heiligabend mit Chor der Grundschule 

(Pastor Starke) 
17.30  Uhr Christvesper zum Heiligabend mit Posaunenchor (Pastor Starke) 

22  Uhr Andacht zur Heiligen Nacht (Lektorin Uta Keller) 
25.12.2008 

10 Uhr  Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag (Pastor Starke) 
26.12.2008 

10 Uhr  Regionalgottesdienst zum 2. Weihnachtstag  
mit Kirchenchor  (Pastor Starke) 

28.12.2008 
10 Uhr  Regionalgottesdienst in Hambergen mit Verabschiedung  
von Küsterin Schumacher (Pastor Hüncken/Pastor Marahrens) 

31.12.2008 
17  Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Altjahrsabend 

mit Verlesung der Namen der Verstorbenen (Pastor Starke) 
1.1.2009 

10  Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen (Pastor Hüncken) 
4.1.2009 

10 Uhr  Regionalgottesdienst in Hambergen 
mit Einführung von Diakonin Pralle-Häusser 

(Pastor Marahrens/Pastor Hüncken) 
11.1.2009 

10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Starke) 
18.1.2009 

10 Uhr  Gottesdienst (Pastor Starke) 
25.1.2009 

18 Uhr  Abendgottesdienst (Pastor Starke) 
1.2.2009 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst (Pastor Starke) 
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aus Hambergen 

Ann-Christin Helmke 
Wie auf Kommando werden die Köpfe 
nach hinten gedreht. Das habe ich noch 
nie im Gottesdienst erlebt.  
 

Die Konfi rmanden hatten offenbar ein 
feines Gespür dafür: Oben an der Orgel 
saß nicht Ann-Christin. Das war bei dem 
Vorspiel nicht ihr sensibles feinfühliges 
Orgelspiel.  
 

Und nun fehlt ihr Orgelspiel ganz. Am 
Reformationstag haben wir unsere Orga-
nistin Ann-Christin Helmke nach 10jähri-
gem Orgeldienst verabschieden müssen. 
Berufliche Gründe machten den Abschied 
notwendig.  
 

Und was an der Reaktion der Konfi rman-
den abzulesen war, das galt  auch für die 
gottesdienstliche Gemeinde und auch für 
uns Pastoren: Ann-Christin Helmke hat 
die Gottesdienste ganz stark mit geprägt. 
Wir sind ihr dafür von Herzen dankbar!  
 

Bei der Frage, wie es mit dem Organis-
tendienst weitergeht, steht uns die Kreis-
kantorin, Frau Caroline Schneider-Kuhn, 
hilfreich zur Seite. Sie macht uns Hoff-
nung auf eine baldige Wiederbesetzung. 
 

Gisela Schumacher 
„Wie hat sie das nur alles geschafft,“ so 
wurde in den vergangenen Wochen im-
mer wieder gefragt, wenn es um den 
Dienst unserer Küsterin Gisela Schuma-
cher ging. Sie beendet ihren Dienst zum 
Ende des Jahres.  
 

Das Vorbereiten der Gottesdienste in und 
außerhalb der Kirche gehörte ebenso dazu 
wie das Läuten zu den verschiedensten 
Anlässen, das Kümmern um die Heizung, 
um die Lichtanlage, die elektronische 
Läuteanlage oder die Pflege der Außenan-
lagen.  
 

Es gab kaum einen Gottesdienst, an dem 
sie fehlte (außer Url aubszeiten oder frei-
em Wochenende). Allzeit war sie die 
freundliche Empfangsdame im Eingangs-
bereich.- für uns Pastoren zuverl ässig und 
verantwortungsbewusst.  
 

Wir wissen, Gisela Schumacher wird uns 
sehr fehlen. Die Gemeinde ist eingeladen, 
sich von ihr im Gottesdienst am 28. De-
zember zur üblichen Gottesdienstzeit um 
10 Uhr zu verabschieden .  
Wir dürfen dankbar sein, dass es für die 
Nachfolge bereits eine Lösung gibt. Wir 
werden berichten. 

 
Heino Hüncken, Pastor 

Verabschiedungen 

von rechts:  
Axel  Prigge‚ Ann-Christin Helmke, Marga-
rete Wellbrock, Pastoren Ulrich Marahrens 
und Heino Hüncken 



19  aus Hambergen 

Advents-Nachmittag für Senioren 
 

Kirchengemeinde und Kommune 
laden wiederum ein zur gemeinsa-
men Adventsfeier für Senioren. 
 
Sie findet statt am   
Dienstag, 16. Dezember 2008, 
15 bis 17 Uhr,  in der Aula der  
Gesamtschule am Wällenberg  
in Hambergen. 
 
Die Teilnehmenden erwartet neben Kaffee und Kuchen ein  buntes vor-
weihnachtliches Programm und ein kleines Geschenk. 
 
Alle Senioren aus der Gemeinde  Hambergen sind herzlich eingeladen.  
Wir bitten dringend, sich schriftlich mit dem unteren Abschnitt bis spätes-
tens 12. Dezember im Pfarrbüro oder bei der Samtgemeinde anzumelden 

 
Hiermit melde ich für den 

 

Adventsnachmittag am 16. Dezember 2008 
 

 
Name   (Unterschrift )                                                 Tel. Nr. 

  ___ Person/en   an. 
 
 
 

�   �   �   �   �   � �  � 



   20  aus Wallhöfen 

Unserer Kirchengemeinde 
konnte vor 6 Jahren gar 
nichts Besseres passieren:  
Nach dem plötzlichen Tod 
von Hinrich Ehrichs halfen 
Karin und Heiko Frerks 
zunächst ehrenamtlich in 
der Notsituation aus, und 
schließlich konnten wir sie 
im Frühjahr 2003 richtig als 
Küster anstellen.  
 

Beide haben sich die Arbeit 
aufgeteilt: Frau Frerks be-
reitete die Gottesdienste vor 
und sorgte mit ihrem 
„grünen Daumen“  für die 
schöne Bepflanzung rund 
um die Kirche.  
Herr Frerks kümmerte sich um die Pflege 
der umfangreichen Außenanlage und be-
tätigte sich in vielerlei Hinsicht als ge-
schickter Handwerker. 
Leider darf der Kirchenvorstand beide 
aufgrund der errei chten Altersgrenze 
nicht weiterbeschäftigen.  
 

Und so wollen wir Karin und Heiko 
Frerks im Familiengottesdienst am          

3. Advent ganz herzlich verabschieden.  
Wir wollen beiden Dank sagen für die 
Arbeit in den zurückliegenden Jahren, der 
man die Verbundenheit mit unserer Ge-
meinde immer abspüren konnte. Die wird 
uns ja Gott sei Dank auch erhalten blei-
ben! 

Der Kirchenvorstand 

Verabschiedung Küsterehepaar Frerks 

 Besuchsdienst übernimmt Geburtstagsbesuche 
 

Seit März 2007 gibt es in der Wallhöfener Kirchengemeinde einen Besuchsdienstkreis, 
der von Frau Elfie Gantzkow geleitet wird. In Zukunft wird der Besuchsdienst auch Ge-
burtstagsbesuche machen, die bisher ausschließlich durch Pastor Starke erfolgten. Und 
zwar gilt ab Januar 2009 folgende Regelung: der Besuchsdienst wird alle Geburtstagskin-
der aufsuchen, die 81 – 84 Jahre sowie 86 – 89 Jahre werden. Pastor Starke wird weiter-
hin die kirchlichen Geburtstagsgrüße zum 70., 75., 80., 85. und ab dem 90. Geburtstag 
überbringen.                                                                                    Pastor W. Starke 



21  aus  Wallhöfen 

Senioren-Adventsfeier 
 

Alle älteren Gemeindemitglieder aus Wallhöfen, Vollersode, Friedensheim, Bornreihe 
und Verlüßmoor sind herzlich zu einer besinnlichen Advents fei er im Gemeindehaus an 
der Ansgarikirche eingeladen: 
 

Mittwoch, den 3. Dezember 2008 um 14.30 Uhr 
 
In Vorfreude auf einen schönen Nachmittag grüßt Sie 

Ihr Pastor Wolfgang Starke 
 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Hiermit melde ich mich mit ___ Person/en zur Seniorenadventsfeier  
am 3.12.2008 an. 
 
Name:___________________________________________________ 
 
Anschrift: ________________________________________________ 

Wie zuletzt vor 5 Jahren hat der Kirchenvorstand unserer Ansgari-Gemeinde in diesem 
Jahr darüber zu befinden, ob Pastor Wolfgang Starke weiterhin seinen Dienst in unserer 
Gemeinde versehen soll. Sehr schnell kam man zu dem einstimmigen Ergebnis, Pastor 
Starke darum zu bitten. Auch Rückmeldungen aus der Gemeinde lassen uns wissen, wie 
sehr die theologische als auch menschliche Art von ihm geschätzt wird und allgemeine 
Anerkennung findet. 
 

Wir freuen uns sehr, dass Pastor Starke nunmehr in unserer Gemeinde bleibt und wün-
schen ihm und seiner Familie alles Gute und Gottes Segen. 
 

Im Namen des Kirchenvorstandes   Uwe Bokelmann 

Pastor Wolfgang Starke bleibt in unserer 
Gemeinde 
 

����������������������
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   26  Werbung 



27  Freud und Leid in der Region 

Taufen 
14 09.2008 – Jule Gogolin, Pennigbütteler Heide 1, Hambergen 
14.09.2008 – Bennet Schünemann, Heidreeg 6, Hambergen 
27.09.2008 - Kevin Müller, Friedensheimer Str. 28, Friedensheim 
12.10.2008 – Leni-Anett Keese, Am Finkenmoor 16, Lübberstedt 
12.10.2008 – Laura-Mari e Langmaack, Kampstr. 2, Lübberstedt 
12.10.2008 – Lale Müller, Am Wasserwerk 12, Hambergen 
12.10.2008 – Mia Madlene Müller, Voßhöfen 3, Vollersode 
12.10.2008 – Lotte Stephan, Koppelweg 13, Hambergen 
02.11.2008 - Alex Bey, Vollersoder Str. 70, Vollersode 
09.11.2008 – Miká Ahlers, Melksteh 8, Hambergen 
09.11.2008 – Isabell Pietryga, Gartenstr. 24, Hambergen 
09.11.2008 – Chiara-Alicia Prigge, Im Bruch 1, Hambergen 

 

Trauungen 
06.09.2008 –  Norbert Romahn und Pauline Romahn-Vanderville geb. Vanderville,  
                        Scharmbeckstoteler Str. 167, Osterholz-Scharmbeck 
06.09.2008 -   Christian Kück und Jessica Bargmann-Kück, Bornreiher Str. 14, Bornreihe 
27.09.2008 –  Jan Kai und Jessika Pape geb. Gerken, Am Bramberg 13, Hambergen 
11.10.2008 –  Tim und Jasmin Schumacher geb. Schnakenberg, Querstr. 4, Hambergen 

 

Goldene Hochzeiten 
05.10.2008 –  Werner und Felizitas Bormann geb. Faulhaber, Driftsweg 2, Lübbertedt 
31.10.2008 –  Hans-Hermann und Annegret Tietjen geb. Seedorf,  
   Ohlenstedter Str. 41, Hambergen 
 

Beerdigungen 
02.09.2008 – Frida Konradt geb. Buschkaroff , verw. von Lübcke,  
                      Heilsdorfer Str. 5, Hambergen        - 89 Jahre 
02.09.2008 – Friedrich Schmonsees, Bahnhofstr. 59, Hambergen           - 81 Jahre 
02.09.2008 -  Hulda Gerken geb. Wildermuth, Ahornweg 2, Gnarrenburg - 80 Jahre 
05.09.2008 -  Anni Pawlowski geb. Hüllen,  
        Dorfstr. 30,  Osterholz-Scharmbeck     - 89 Jahre 
17.09.2008 -  Christel Stelljes geb. Schulz , Drosselweg 12, Wallhöfen  - 52 Jahre 
01.10.2008 – Otto Stake, Vorhlingen 4, Hambergen      - 88 Jahre 
02.10.2008 – Hans-Herbert Höljes,  Ohlenstedter Str. 14, Hambergen   - 86 Jahre 
10.10.2008 – Fritz Mustereit, Rollbaumsberg 24, Hambergen     - 83 Jahre 
17.10.2008 – Kurt Walter, Bahnhofstr. 26, Lübberstedt                            - 84 Jahre 
18.10.2008 – Berta Jostschulte geb. Güse, Edelhof 2, Hambergen  - 92 Jahre  
30.10.2008 -  Anna Kück, Am Barkhof 10, Osterholz-Scharmbeck  - 87 Jahre 
01.11.2008 -  Bertha Bultmann, Ohlenstedter Str.10, Hambergen                   - 106 Jahre   

 
 

Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens; 
und wir haben geglaubt und erkannt: Du bist der Heilige Gottes. 

(Johannes 6,68+69)  
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Das Internet-Cafe im 
Gemeindehaus in Hamber-
gen ist für jedermann/jede 
Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12 Uhr 
freitags 15-17 Uhr 

 

Bewirtung durch die  
Gruppe 55plus 

Sie möchten Mitglied  
unserer Kirchengemeinde 

werden?  

Das ist jederzeit möglich. 
Sprechen Sie uns an: 

Pastor H. Hüncken,  
Tel. 04793 95030 

Pastor U. Marahrens,  
Tel. 04793 95008 

Pastor Wolfgang Starke 
Tel. 04793 2127 

Beim „Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag“ 2009 in Bremen sind wir dabei: Der 
Posaunenchor  gemeinsam mit Bläsern aus 
dem Kirchenkreis; die Gruppe „55plus – dem 
Leben auf der Spur“  wird beim Abend der 
Begegnung an der Schlachte einen Verpfle-
gungsstand betreiben und den Gästen 1000 
Matjes-Brötchen anbiet en. 

KinderKirche  
in Hambergen: 

Do., 4., 11. und 18.12.,  
16-17 Uhr  

Heiligabend ab 14 Uhr 
im Gemeindehaus. 

Die Frauenhil fe Ströhe-Spreddig  
lädt ein zum Weihnachtsbasar  

im Heimathaus Ströhe  
am 3. Advent, 14.12., ab 14 Uhr! 

Bei den „Mini-Mäusen“ 
sind noch Plätze frei: 
mittwochs/donnerstags  

15-18 Uhr  
im Kindergarten „Arche“ . 

Infos bei Petra Sita  
(04793-8758) 

Sie benötigen Hilfe / Unter-
stützung / einen Fahrdienst  ...? 
Wenden Sie sich gerne an die 

Gruppe  
„Alt  werden in der Samtge-

meinde Hambergen“ 
Ansprechpartner:  

H. Hüncken, Tel. 95030,  
M. Kluge Tel. 953526,  
H. Pukies, Tel. 1243 

Wir kümmern uns darum! 
Ein Flyer informiert ausführ-

lich über alle Angebote  
– achten Sie auf Auslagen - 

Kirche und Kino 
Central-Theater OHZ: 

7.12.+10.12.: Babel, 18.1. + 21.1. 
Moolaadé - Bann der Hoffnung 

Eintritt: 5,- € 
(sonntags 18 Uhr, mittwochs  

20.15 Uhr) 

Ambulanter Hospizdienst 
Gemeindeveranstaltung  

in Wallhöfen am 15.1.2009 
(s. S. 14) 
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31  Treffpunkte 

Eltern 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 
Frauenkreis Hambergen: jeden 2. Dienstag im Monat, 9 Uhr 
Frauenhil fe Heißenbüttel -Heilsdorf: jeden 3. Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Frauenhil fe Lübberst edt: jeden 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr - im Januar kein Treffen. 
Frauenhil fe Ströhe-Spreddig: jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr  
Frauenhil fe Wallhöfen: jeden  1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr - Januar: kein Treffen 
Frauenkreis Wallhöfen: 10.Dezember, 14.30 Uhr + 28. Januar, 19.30 Uhr 

Jugendliche 
Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen  
Christliche Pfadfindergruppe Wallhöfen: freitags, Gemeindehaus,  15 Uhr  

Kinder 
Mini-Mäuse im Kindergarten „Arche“  in Hambergen: mittwochs+donnerstags,15-18 Uhr 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus, 9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor:  montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Senioren 
Basteln mit Senioren: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 9.30 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“ : jeden letzten Freitag im Monat, 14 Uhr 

Suchthilfe 
Freundeskreis für Suchtkrankenhil fe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, 20 Uhr, Gemeindehaus, 20 Uhr 

Trauernde 
Trauergruppe: jeden 2. Donnerstag , Gemeindehaus Wallhöfen, 19 Uhr 
 

Namen und Tel.-Nummern. der Ansprechpartner erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 



   32  Adressen + Sprechzeiten 

Hambergen 
 Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Margarete  Wellbrock                 Tel.               2314 
 Pastor Heino Hüncken, Pfarrbezirk I                    Tel.             95030 
 e-mail:  Heino.Huencken@evlka.de  
 Pastor Ulrich Marahrens, Pfarrbezirk II                                 Tel.             95008 
 e-mail:  Ulrich.Marahrens@evlka.de 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                   T el.             95000 
 Pfarrsekretärin: Ute Bollmann 
 e-mail: kg.hambergen@evlka.de                                               Fax             95050 
 Öffnungszeiten:      
 montags + freitags von 9  bis 12  Uhr,  dienstags von 10.30   bis 12  Uhr,      
 donnerstags  von 15   bis 17  Uhr  
 Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 
Pfarrsekretärin: Marion Bödeker                                               Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
Internet: www.kirche-wallhoefen.de 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
e-mail:  uta.pralle-hausser@evlka.de                         dienstl.   Tel.          9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Mühlenstr. 6                           Tel.                8206 
e-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Christa von Oehsen                                           Tel.               2327 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel.  04216360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge    

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 
 mit  10 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 


